
1 1 90 Sprache des Landes nicht  mächt ig
sei ,  aber mit  den unwiderstehl ich
kräftigen Fangarmen sei es ihm
qeqeben, ohne zu verstehen,
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8. l f i rbelchen
Verhand I ungen
Unantastbares
drei Verräter

1191 die Beute an sich zu
bloß eine Frage des
bloß eine Frage der

ziehen. Es sei
Hungers,  es sei
Notwendigkei t  des
es sich seinem

8. l . l i rbelchen
Verhand I  ungen
"Unmögl ich!"
Die Al l ianz ?mögl ichen Opfers,  ob
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'1193 f .J i  rkungsberei  c h entz i  ehen kann
>oder<
ob es von den unwiderstehl ichen
kräf t icen Fangarmen erfaßt werde.

B. I . l i rbelchen
Remi n i  szenzen
Der Armreiche
Luft >der Bär<

1194 Noch trosf loser sei :
und Vater land hatten
Abs i  cht
auf dieses Unt ier  zu

ßntt  K:  i  cor
vveet

gan nicht  d ie

verz i  chten.
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Remi n i  szenzen
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1195 Nein!  Vielmehr hatte Gott ,  Kaiser
und Vater land dieses Unt ier  gezüchtet ,
auf  daß es zu herrschen vermöge,

1196 und zwar südöst l ich vom Nabel der Nel t
>und< nondöst l ich vom Nabei der l , le l t ,
das war Kommandant Naut i lus,  in dessen

unangefochten, im Faulen Apfel ;  Luf t  >der-Bär<

B. l^ l i rbelchen
Remi n i szenzen
Der Armreiche

8. | . l i rbelchen
Remi n i szenzen
Der Armreiche
Chen und Lein8gr!e'l_, nQgq Qott Festungsdienst hatte,

1197 sodaß Adam Gott  es wissen mußte.  Adam
Gott ,  der Naturkundelehrer,  verstand
nicht  nur die Sprache des Landes,
er hatte soqar El tern,  Geschwister

8. l^ l i rbelchen
Remi n i  szenzen
Der Armreiche
Chen und Lein



1198 in diesem Land.
von Torso, und
Trotzdem spürte
Gott konnte man

Adam Gott kam zwar
wo war Torso !
man gleich,  auf Adam
sich ver lassen. Er
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B. l^ l i rbelchen
Remi n i szenzen
Der Armreiche
F>ortcschr i t t

1199 konnte Schr i f t l iches entzi f fern,  n icht
bloß dem Text nach, auch >den Sinn< er-
fassen, die Bedeutung, die ein Paragraph
für einen Bauern hatte.  Er hatte soaar

B. l^ l i rbelchen
Remi n i  szenzen
Der Armreiche
F>ortcschr i t t

12oo das Geld ent iarvt ,  Adam Gott  hat te fest-
gestei l t ,  d ieses Geld des Gutsherren hat
zwar einen Stempel und 

-  
o aber

für dieses Geld.  Hätte Cyr i l l  Luf t  das

B. l . i i rbelchen
Remi n i szenzen
Der Armreiche
Die Krücke

1201 erzähl t  bekommen, was er er lebt  hatte,
er hätte den Mann verdächt igt ,  er  wäre
nicht  umhin gekommen, von diesem Mann
zu denken AchGott !  | . l ie schamlos dieser

B. l^J i rbelchen
Remi n i szenzen
Der Armreiche
Die Krücke

1202 Mann doch lüqt .  t , { ie schamlos dieser
Mann für Gott ,  Kaiser und Vater land
wirbt .  Und das, obzwar er ein Sohn
niemals ist ,  n iemals ein Sohn Gottes,
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1293 Kaisers
und wenn
wird ihm
er noch

und des Vater landes ist ,
er  noch so kr iecht,  es
nichts nützen, und wenn

so ei f r ig t : I_!g!m Verfolgen
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1204 von seinesgleichen, er wird schlußendl  ich
stets ein Sohn dieses Landes sein,  von
Gott ,  Kaiser und Vater land verwendet wie

B. | . I i rbelchen
Remi n i  szenzen
Der Armreiche
Die Krückeverachtet .  von seinesqlelehen qefürchtet

1205 und gehat3t .  Ein Mensch, es mußte Gott
sein und zwar Adam Gott ,  denn nur Adam
Gott  konnte die Leber in Cyr i l l  Luf t
sehe!,  d ie Leber,  d ie Unsägl iches I i t t .

B. t , ' l i rbelchen
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Die Krücke


